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Großherzogllch Badisches
A n z e t g e - B l a t t

Mittel - R hei n k r e i s.
Nio . 60 . Mittwoch den 27 . July 1836.

Mir Großherzoglich Badischem gnädigstem Prtvilegto .

Bekanntmachungen .
Nro. 16454 . Die Emporbringung der Blutegelzucht betreffend.

Sammtliche Physikate des Kreises werden angewiesen , in Balde darüber Erkundigungen einzu »ziehen , in welchen Gegenden ihres Bezirks sich noch am zahlreichsten der ( deutsche) medizinische Blut¬egel vorsindet , und wem das Grudeigenthum , worauf sich solche befinden , gehört .Das Resultat dieser Erkundigungen haben die Physikate der Großh . SanitatS - Commiffion un¬mittelbar berichtlich vvrzulegcn .
Rastatt den 19 . Juli 1836 .

Großherzoglich Regierung des MittelrheinkreifeS .
Frhr . v. R L d t . vät . Rost .

Nro . 16525 . Es sind folgende zwei Sterbscheine Badenscher Landcs -Angehörigen , nämlich :1) aus dem 10 . Arrondissement der Stadt Paris über das , am 29 . März d . I . allda erfolgteAbleben des Schäfers Johann Bedtz , Sohn des Georg Bedtz und der Katharina Hippiervon Rohbac im Großherzogthum Baden , 28 Jahr alt ,2) aus der Gemeinde St . Pierre , Arrondissement Schlettstadt , über das am 3 . Januar d. I . alldaerfolgte Ableben des Müllers Joseph Tritschler von Höffingen , im Großherzogthum Baden ,60 Jahr alt ,
von höherer Behörde hierher mikgetheilt worden , nachdem wegen der undeutlichen Bezeichnung der Ge¬burtsorte die etwaigen Belheiliqtc bisher nicht ermittelt werden konnten .Man bringt dieses zur öffentlichen Kennkniß , damit die Verwandten der Benannten , oder welchesonst ein Interesse haben , hiervon Kennkniß nehmen und die weitere Verfügung über diese Sterbfchelneveranlassen können .

Rastatt den 19 . Juli 1836 .
Großh . Regierung deS MittelrheinkreifeS .

Frhr . v . R ü d t . . v6t . Stengel .

Nro . 16054 . Der Barbier Nikolaus Maier zu Wolfach ist nach ordnungsmäßiger Prüfung al »Wundarzneidiener ausgenommen worden , was hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .Rastatt den 15 . Juli 1836 .
Großh . Regierung des Mittel -Rheinkreise - .

Frhr . v. R ü d t . vät . Stengel .

Nro. 14612. Den Preis für das Anzeigeblatt des Mittelrheinkreises de 1834
und 1835 betreffend.

Der Preis des Jahrgangs 1835 des mittelrhrinischen Anzeigeblatt » wird hiermit auf drei Gulden4 kr. einschließlich der Postgebühr ad 30 kr. und des Register » festgesetzt.
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Zugleich wird die durch das Anzeigeblatt Nro . 37 äe 1835 veröffentlichte Preisbestimmung für

den Jahrgang 1834 dahin berichtigt , daß statt zwei Gulden 21 kr. vielmehr zwei Gulden 32 kr .

zu bezahlen sind.
Rastatt den 1 . Juli 1836 .

Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .
Frhr . v . R ü d t . vät . Rost .

Bekanntmachungen .
Durch das am 23 . Juni d . I . erfolgte Ab¬

leben des Pfarrers Georg Eckart ist die kath .

Pfarrei Götzingen , Amts Buchen , mit einem

beiläufigen Jahrseinkommen von 900 fl. in Gelb ,
Güterertrag , Zehnten und Grundzinsen , jedoch
mit der Verbindlichkeit , einen Vikar zu verkoste

gen und mit 100 fl. jährlich zu salariren , oder
in dessen Ermanglung das Filial Rinschheim bi -

nationsweise zu versehen , auch den Rest des auf
der obengenannten Pfarrei haftenden Kriegsschul¬
denkapitals von ursprünglich 110 fl . , zu dessen
fuccest

'ver Tilgung durch Beschluß vom 26 . April
1834 Nro . 4431 . ein Provisorium von fünf
Jahren bewilligt worden ist, in den noch übrigen
drei Jahrsterminen heimzuzahlen , erlediget worden .
Die Kompetenten um diese Pfarrei haben sich
bei der Fürstlich Leiningenschen Standesherrschaft
als Patron nach Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liq Nidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
Richtigstellung !) . und DorzngSverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus -
fchluffes von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mil andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinendrn
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(3 ) zu Unteröwisheim an di« in Gant

«rkannte Verlassenschaft deS WundarzkS Johann
Peter El au sing , auf Freitag den 26 August

d . I . Vormittags 8 Uhr auf dieffeitiger GerichtS -
kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Haslach .
(3 ) zu Haslach an die Gantmaffe des

Fuhrmann Xaver Neumayer , auf SaMstag
den 30 . Juli d . I . früh 9 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
(2) zu Karlsruhe an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft der verstorbenen Wacht¬
meister Metnzers Wiktwe , auf Mittwoch den
10 . August d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬
seitigem Stadtamt . Aus dem

Oberamt Pforzhei m .
(2 ) zu Pforzheim an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft der verstorbenen Küfers
Ludwig Rittmanns Eheleute , auf Freitag
den 19 . August d : I . Vormittags 8 Uhr in dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Rastatt .
(1 ) zu Bietigheim an die Spengler

Anton Augustsohn
' schen Eheleute und an die

Spengler Jakob Augustsohn
' schen Eheleleute ,

welche mit ihrer gesammten Nachkommenschaft
^

auf Kosten der dortigen Gemeinde nach Nord¬
amerika auswandern , auf Freitag den 5 . August
d. I . früh 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei . A . d .

Bezirksamt RheinbischoffShetm .
(3 ) zu Helmlingen an den Wagnerqe -

fellen Friedrich Zimpfer , welcher die Erlaub -
niß zur Auswanderung nach Nordamerika er¬
hallen hat , auf Montag den 8 . August d . I .
Morgens um 7 Uhr in dieffeitiger Amtskanzlei »

(3 ) zu Li ch ten au an die ledigen und voll¬
jährigen Kinder deS verstorbenen Zieglers David
Jlch , Margaretha , Christiana , David und Jo¬
hann Jakob Jlch , welche die Erlaubniß zur Aus¬
wanderung nach Nordamerika erhallen haben »
auf Montag den 8 . August d. I . Morgens um
7 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

(1 ) zu Lichtenau an den nach Nordame¬
rika auswandernden Johann Jakob Ludwig
und dessen Ehefrau Eva Magdalena Frey , auf
Montag den 8 . August d . I . Morgen « 7 Uhr
in diesseitiger AmtSkanzlei .
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(3 ) Lah r . [ © antebift .] Gegen das Hand¬
lungshaus F . C . Herbst dahier haben wir auf
dessen ZahlungsunfahigkeitsErklarung durch Be¬
schluß vom 27 . April 1836 , Nro . 10 )928 . Gant
erkannt und unterm heutigen Tagfahrt zum Rich -
tigstellungs - und VorzugsVerfahren auf

Mittwoch den 24 . und Donnerstag den 25 .
August l. I . Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger GerichtSkanzlei festgesetzt, wo alle
diejenigen , welche aus was immer für einem Grun¬
de Ansprüche an die Masse zu machen gedenken ,
solche bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrechte , welche sie geltend machen wollen ,
zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweis - Urkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln . In
derselben Tagfahrt sollen auch Borg - und Nach¬
laßvergleiche , jedoch unter der Voraussetzung der
gesetzlichen Befähigung des Gemeinschuldners
zum Vergleichsabschluß mit seinen Gläubigern ,versucht , andernfalls aber , und wenn das Gant¬
verfahren fortgesetzt werden muß , zur Ernennung
eines wirklichen MassepflegerS und eines Gläu -
bigerauSschusseS geschritten werden , und sollen in
beiden Fällen die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden . Dabei werden die Gläubiger auf die
gesetzliche Bestimmung aufmerksam gemacht , daß
sie ihre Erklärungen über den Beitritt zu einem
etwaigen Borg - und Nachlaßvergleich gültig durch
einen Bevollmächtigten nur bann abgeben lassenkönnen , wenn diese sich durch Spezialvollmacht
zu legitimiren vermögen .

Lahr den 9 . Juli 1836 .
Großh . Oberamt .

(1) D u r l a ch . sAufforderung .^ Der Kalk -
brenner Franz Roth vom Kalkhof bei Söl¬
lingen , welcher im vorigen Jahr nach GermerS -
heim weggezogen war , starb am 9 . Januar lau¬
fenden Jahrs ; seine Erben haben mit Vorsicht
deS ErbverzeichnißeS oie Erbschaft angetreten ,und die öffentliche Vorladung etwaiger Gläu¬
biger nachgesucht . Es werden daher alle diejeni¬
gen , welche gegen die Erbmasse Ansprüche gel¬
tend machen können oder wollen , hiemit aufgefor¬
dert , solche Donnerstag den 1 . Sept . l . I .
Vormittags 9 Uhr vor diefeiligem Oberamt um
so gewissrr anzumelden , als sonst die Ansprüche

—**
+

der Nichterscheinendcn nur auf denjenigen Theil
der Erbmasse erhalten werden , welcher nach Be¬
friedigung der angcmeldeten ErbschaftSglaubiger
auf die Erben gekommen ist .

Durlach den 25 . Juli 1836 .
Großh . Oberamt .

E r b v o r l a d u n g e n .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona-
trn sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht, melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandte » gegen
Caution wird auSgeliefert werden. Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(3) von Untergrombach der Augustin

Kloz , welcher vor 40 Jahren nach Marienthal
bei Odessa ausgewandert ist, seit 20 Jahren aber
keine Nachricht mehr von sich in seine Hcimath
gegeben hat , dessen Vermögen in ungefähr 682 fl .
besteht .

(1 ) Bühl . sErbvorladung .^ Der verheura -
thete Bürger und Seilermeister Franz Dietrich
von Baden , welcher seit vielen Jahren unbekannt
abwesend ist , wird hiedurch aufgefordert , zur
Theilung der Vecsassenschaft des zu Kappel ver¬
storbenen Pfarrers , Joseph Konrad Kappler ,
binnen 4 Monaten a dato um so gewisser vor
Großh . Amtsrevisorat dahier zu erscheinen , als
sonst der auf ihn fallende Erbtheil lediglich dem¬
jenigen zugetheilt werden wird , dem er zukomme ,
wenn der Borgeladene zur Zeit des Erbanfalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl den 18 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Lahr . sErbvorladung . ^ Der am 2 .
Februar d . I . verstorbene Franz Michel Keller
von Schutlerthal hat nebst 3 noch anwesenden
Töchtern und 3 Enkeln von einer 4 . Tochter
nachfolgende theils im Jahr 1807 theils im
Jahr 1833 nach Amerika ausgewanderle Töch¬
ter als Leibescrben hinkerlassen :

Anastasia Keller mit Georg Schätzle von
Biederbach verheurathet ,

Genovefa Keller , Ehefrau des Jos . GrieS -
baum von Dörlinbach ,

Wallburga Keller , Ehefrau deS Benedikt
Uhl von Schutterthal und

Elisobetha Keller , Ehefrau des Math . Feist
von da .
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Alle diese 4 Erben haben seit ihrer Auswande¬

rung nichts mehr von sich hören lassen , und

werden daher dieselben oder ihre etwaigen LeibeS -

erben hiermit öffentlich aufgefordert , binnen sechs
Monaten von heute an ihre Erbrechte bei der

bereits fürsorglich vorgenommenen Theilung ent¬

weder persönlich oder durch gehörig Bevollmächtige

dahier geltend zu machen , als sonst nach Umfluß

dieser Frist auf Anrufen der Anwesenden die

Erbtheilung vollzogen und nach dem Antrag der

letzter » die ihnen zufallenden Erbtheile dem für

sie bestellten Abwesenheitspflcger Benedikt Edle

von Schutterthal in Verwaltung übergeben würde .

Lahr den 17 . Juni 1836 .
' Großh . Oberamk .

(1) Offenburg . sVerschollenheitserkla -

rung .] Anton Lees von hier wird , da er sich
auf diesseitige Vorladung vom 2 . Mai d . I .
Nro . 11061 . nicht gestellt hat für verschollen er¬
klärt , und dessen Vermögen seinen Geschwistern

gegen Caution in fürsorglichen Besitz überlassen .

Offenburg den 22 , Juli 1836 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Rastatt . ^Verschollenheitserklärung . ^
Nachdem Sixtus Berger von Waldprechtsweier
auf die Aufforderung vom 16 . Juli 1835 sich nicht
gemeldet , so wird derselbe hicmit für verschollen
erklärt und sein Vermögen an die nächste Ver¬
wandten gegen Camion in fürsorglichen Besitz
übergeben .

Rastatt den 18 . Juli 1836 .
Großh . Oderamr .

(2 ) V i l l i n g e n . ^Verschollenheitserklärung .^
Nachdem Ferdinand Hi pp ach von Uuterkürnach ,
der unterm 1 . Juli 1835 erlassenen Aufforderung
ungeachtet sich nicht gemeldet hat , so wird der¬
selbe anmit für verschollen erklärt imd dessen
Vermögen seinen nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung über¬
geben . Billingen den 12 . Juli 1836 .

Großh . Bezirksamt .

(1 ) Villinqen . s Verschollcnheitserklä -

rung .H Johann Baptist Flaig von Villingen ,
Sohn des verlebten Rothgerbers Benedikt Flaig
von da , wird für .verschollen erklärt , da er sich
weder selbst persönlich , noch durch einen Bevoll¬
mächtigten in der gesetzlichen Zeit angemeldet
hat, ' und er eben so wenig durch allenfallsige
LeibeSerben vertreten wurde , dahrr unsere Auf¬

forderung vom 13 . Sept . 1834 Nro . 5656 .
erfolglos geblieben ist . Dem gemäß wird dessen Ver¬
mögen von 477 fl . 28 kr . seinen nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben .

?

Villingen den 12 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(1) Ettlingen . (Vorladung .^ Jakob

Keller von Mörsch , Soldat bei Großh . Linien -

Jnfantrieregiment Großherzog Nro . 1 . hat sich
während seines Urlaubs unerlaubterweise entfernt .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich um so ge¬
wisser binnen 4 Wochen a dato entweder bei sei¬
nem . Regimentskommando oder bei diesseitiger
Stelle zu ststiren und über seinen gesetzwidrigen
Austritt zu verantworten , als er sonst als De¬

serteur betrachtet und in die gesetzliche Strafe
verfällt werden wird . Zugleich werden alle Po¬
lizeibehörden ersucht , auf diesen unten signalisir -

ten Soldaten zu fahnden und ihn im Betretungs¬
fall hiehcr abliefern zu lassen .

Ettlingen den 21 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 '

, 4 " 1 " '
, Körperbau schlank , Ge¬

sichtsfarbe gesund , Augen braun , Haare schwarz ,
Nase spitzig.

( 1 ) Karlsruhe . sFahndung und Signa¬
lements Der Verdacht des zu Daxlanden am
9 . v . M . verübten , von uns am 20 . jenen Mo¬
nats zur Fahndung öffentlich ausgeschriebenen
Effectendiebstahls ruht auf dem Ferdinand Noth¬
weiler von Aasen , Amts Hüsingen , welcher sich
noch in hiesiger Gegend hecumtreiben soll . In¬
dem wir ein Signalement von demselben hier
unten beifügen , ersuchen wir sämmtliche Polizei¬
behörden auf ihn zu fahnden , und ihn im Be -

trelungSfalle gefänglich hieher cinzuliefern .
Karlsruhe den 20 . Juli 1836 .

Großh . Landamt .
Signalement

Alter 39 Jahre , Größe 5 ' 4 " 3 ' " . Statur

besetzt, Gesichtsform länglicht , Farbe blaß , Haare ,
schwarz , Stirne hoch , Augenbraunen schwarz ,
Augen braun , Mund gewöhnlich , Bart schwarz ,
Kinn spitzig, Zähne gut .

(1 ) Lahr . sFahndung und Signalements
Georg Vetter , Georgs Sohn , von Mieters -
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heim, hat sich vor 8 Tagen heimlich von Hause
entfernt. Derselbe wird daher aufgefordert sich
unverweilt nach Hause zu begeben , und über
sein Entweicken zu verantworten , widrigenfalls
nach den Gesetzen gegen ihn verfahren wird .
Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht, auf
Georg Vetter , dessen Signalement wir beifügen
fahnden, und ihn im Belretungsfall anher lranS-
portiren zu lassen .

Lahr den 18. Juli 1836.
Großh . Oberamt .

Signalement .
Alter 58 Jahre , Statur klein , Haare

schwarz , Augen schwarz , Gesichtsfarbe schwarz ,
Gesichlsform länglicht, Bart schwarz und ( stark.

Bei seiner Entweichung war er bekleidet
mit einem alten halbleinenen Rock, grünen ab¬
getragenen manchesternen Brusttuch , kurzen
LedcrhoseK, weißen Ueberstrümpfen, trug einen
runden Filzhut und ist besonders daran kenntlich
daß er etwas langsam , und durch die Nase
spricht .

(1) Baden . (Diebstahl .) Der Handwerks¬
bursche Johann Philipp Sei pp aus Neckar,
wimmersbach , der heute im diesseitigen Amtsorte
OoS übernachtete , ist beschuldigt , einem andern
Handwerksburschen folgende ihm anvertraute Ge¬
genstände heimlich mitgenommen zu haben :

1 ) Einen hcllblautuchenen Frack,
2) Ein Paar dunkclblautuchene Hosen,
3) Ein Paar leinene Hosen,' 4) Ein Hemd.

Johann Philipp Seipp soll nach seinem Wan¬
derbuch 22 Jahr alt sein . Wir bringen ' dieses
Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Baden den 23 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Durlach . (Diebstahl .) In der Nacht
vom 21 . auf den 22 . d . M . wurden aus dem
Hause des Bäckermeisters Michael Ostcrmeier
von Hohenwettersbach 32 Ellen halbgebleichtes
hänfenes Tuch a 20 kr . die Elle mittelst Ein¬
steigens entwendet , was man Behufs der Fahn¬
dung auf dasselbe, so wie auf den noch unbekann¬
ten Dieb anmit zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Durlach den 23- Juli 1836.
Großh . Oberamt .

(1 ) Ettlingen . (Diebstahl . ) Am 16.
Juni d. I . wurden dem Anton B echt in Bur¬
bach aus einem verschlossenen Schränkchen 15 fl .

15 kr . , bestehend in 3 Kronenthalern , 3 kleinen
Thalern, 1 preußischen Thaler und 2 Zehnbatzen¬
stücken, entwendet, was Behufs der Fahndung
öffentlich bekannt gemacht wird.

Ettlingen den 19 . Juli 1836.
Großherzogl. Bezirksamt.

(1) Karlsruhe . (Diebstahl .) Aus einem
hiesigem Hausgarten wurden gestern Abend , oder
heute Nacht nachbeschriebcne Kleidungsstücke ent¬
wendet, was wir Behufs der Fahndung auf
das Entwendete und den unbekannten Dieb a >. -
durch zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 23. Juli 1836.
Großh . Stadtamt.

Beschreibung des Entwendeten.
1) Ein alter Bettüberzug von Kölsch , weiß und

blau carrirt.
2) Ein zwilchenes Bettuch ohne besondere Kenn¬

zeichen.
3) Eine hänfene Pfulbenzüge .
4) Ein feines hänfenes Mannshemd , noch ganz

neu, mit O . 8t . 6. gezeichnet .
5) Ein Paar leinene Socken mit 8t . bezeichnet .

,6) Ein feines noch ganz neues percallenes Nas-
. tuch mit einer Bordüre von Streifen .

7) Ein Paar noch ganz neue weiße Hosen von
englischem Leder .

8) Ein ganz feines Mannshemd von holländi¬
schem Tuch, nicht mehr ganz neu, (statt der
Zeichnung befindet sich ein darauf gesticktes
bad . Wappen daran .)

- (2) Karlsruhe . sDiebstahl. ) Unter
Bezug auf die Anzeige vom 19. d . M . die beim
Promenadehause statt gehabte Wegnahme eines
Rockes und Hutes belreffend , wird hiemit be¬
kannt gemacht , daß um die nämliche Zeit und
ungefähr am nämlichen Ort auch einem andern
betrunkenen Handwerksgesellen, währender schlief
das Nachbezcichnete entwendet wurde . Wir bit¬
ten hinsichtlich dieses Diebstahls ebenfalls um
Fahndung .

Karlsruhe den 21 . Juli 1836.
Großh . Stadtamt.

Beschreibung des Entwendeten .
1 ) Ein noch ganz neuer, grünlich - brauner

Tuchüberrock, mit gegrippten seidenen Knöpfen
und mit Canafas gefüttert . Er ist besonders
daran kenntlich , daß das unterste Brustknopfloch
etwas aufgerissen ist.

2) Ein Schnupftuch ohne Namen.
3) Eine schwarze Halsbinde von gewöhn¬

lichem Zeuge , mit einer Schnall« .
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(1 ) Karlsruhe , fDiebstahl . ^ Heute
Vormittag wurden auS einem hiesigen Privathaus
3 alte brabanter Kronenthaler entwendet , was
man Behufs der Fahndung andurch zur öffent¬
lichen Kenntniß bringt .

Karlsruhe den 21 . Juli 1836 .
Großherzogl . Stadtamt .

(2) Karlsruhe . fDiebstahl/j Heute früh
zwischen 4 und £ 5 Uhr wurden dahier nachbe -

schriebcne Kleidungsstücke entwendet , was wir
mjt der Bitte um Fahndung auf das Entwen¬
dete ur .d den Thäter veröffentlichen .

Karlsruhe den 18 . Juli 1836 .
Großh . Sladtamt .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
1 ) Ein bouteillengrüner noch ganz neuer Tuch¬

überrock mit seidenen Knöpfen .
2 ) Ein brauner Flausrock mit flachen gelben me¬

tallknöpfen und einem schwarzen Sammlkra -

gen . Derselbe ist schon etwas abgetragen und
vorncn an den Aermeln abgestvßen .

3 ) Ein Paar schwarze noch guterhaltene Tuch¬
hosen , faltig und stark getragen , mit einem
schmalen Latze.

4 ) Ein Paar graulich blaue Tuchhosen , noch
neu , mit einem schmalen Latze .

5 ) Ein Paar noch ganz neue leinene Sommer -
Hosen, von weißer Grundfarbe mit lilafarbigen
Blumen , ebenfalls mit schmalem Latze .

(1 ) Karlsruhe . fDiebstahl und Fahn¬
dung .^ In der Nacht vom 13 . auf den 14 . d .
M . wurden durch Einbruch aus der Küche eines
Bürgers zu Rüppurr 4 Schinken von mittlerer
Größe , und aus dessen Stalle dem Dienstknechte
die unken beschriebene Effecten entwendet , waS
wir Behufs der Fahndung auf die entwendeten
Gegenstände und den .unbekannten Thäter htemtt
zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Beschreibung der gestohlenen Kleidungsstücke .
1 ) Ein hellblauer Wamms mit stahlenen Knöp¬

fen von halb leinenem und halb baumwolle¬
nem Zeuge , mit Leinwand gefüttert , derselbe
ist etwas abgetragen jedoch nicht zerrissen .

2) Eine Tabakspfeife mit porcellainenem Kopf
und Abguß und einem Rohre von falschem
Weichsel .

Karlsruhe den 15 . Juli 1836 .
Großh . Landamt .

(2) Kork . fDiebstahl .) Am 15 . d . M .
. Abends wurde dem Bürger Johann Erhardt

d . A . zu Legelshurst aus seinem Grasgarten am
Hause ein Stück halb gebleichtes hänfenes Tuch

von 36 Ellen , im Werth von 12 fl. entwendet .
Dies wird Behufs der, Fahndung auf das Ge¬
stohlene und den unbekannten Thäter öffentlich
bekannt gemacht . Kork den 18 . Juli 1836 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(1 ) Mannheim . sLandesverweisung . 1
Louise Busch von Osweil , k. würt . Oberamts
Ludwigsburg , welche wegen eines zweiten großen
fortgesetzten Diebstahls zu einer llmonatlichen
Zuchthausstrafe vcrurtheilt wurde , wird Morgen
nach erstandener Strafe aus diesseitiger Anstalt
entlassen und der Großh . Bad . Lande verwiesen .

Signalement .
Dieselbe ist 24 Jahre alt , 5 ' 2 " greß , hat

blonde Haare , blaue Augen , rundes Gesicht ,
blaße Farbe , hoche StirNe , stumpfe Nast , mittel¬
mäßigen Mund , gute Zähne und ovales Kinn .

Mannheim den 23 . Juli 1836 .
Großh . Zuchthausverwaltung .

Kauf - Anträge .
(3) Bruchsal . sHauS » und Gütcrverstei -

gerung .) Dienstag den 16 . August d . J . Abends
8 Uhr werden im Wirthshause zum Wolf dahier
von Joseph Thomas Hieselbst.

1 ) 12 Ruthen 72 Schuh , ein 2stöck!geS Haus
und Garten in der Untcrgrombacher Dor¬
stadt , neben Sebastian Ihle und Schrei¬
ner Milterhuber ,

2 ) 2 Viertel 124 Ruthen Wiesen im Eisel -
bronnen , neben Friederich Beck,

3 ) 2 Vrtl . Acker auf der Laiersteig , neben jung
Andres Dörr ,

4) 1 Viertel 20 Rth . Acker im untern Hcu -
bühl , neben Stadtspital ,

5 ) 2 Viertel Acker rechts der Helmsheimec
Klemme , neben Georg Merolh ,

6 ) 2 Vrtl . Acker im Gleifenberg , neben Si¬
mon Keilbach ,

7) 1 Vrtl . Acker im Katzenbuckel , neben Andres
Krepcin ,

8 ) 1 Morgen 12 -§- Rth . Acker in der Scheu -
Hölle , neben Lorenz Mack ,

9) 1 Vrtl . Acker links der Ubstadter Straße ,
neben Andre « Spangler ,

10 ) 2 Vrtl . Acker im HirschmanSgrund , neben
Andreas Herb ,

11 ) 1 Morgen 2 Viertel im alten UnteröwiS -
heimer Weg , neben Frau Gräfin von Trai¬
teur ,
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zu Eigenthum versteigt und entgültig zugeschla -
gen , wenn der SchatzungSpreiß , und darüber er -

!- ziehlt wird .
Bruchsal den 14 . Juli 1836 .

Bürgermeisteramt .

(3 ) Bruchsal . [ Fouragelieferung betr . Z
Die Lieferung der für die Landesgestüts - Abthei¬
lungen zu ^Karlsruhe , Bruchsal und Waghäu¬
sel vom 1 . Sept . d . I . an erforderlichen Four -
rage wird auf dem Soumiffionswege an die
Wenigstnehmenden vergeben , und zwar versuchs¬
weise entweder bis 1 . Der . d . I . oder bis zum
Abgänge der Hengste auf die Beschälstalionen
im März 1837 , für den Fohlenhof beziehungs¬
weise bis 1 . März oder 1 . Juni 1837 . Die
hiernach einzurichtenden Soumissionen sind bin¬
nen 14 Tage , also spätestens am 29 . d . auf
dem diesseitigen Bureau einzureichen , und es
können die näheren Lieferungs - Bedingungen in
dem Geschäftslokale der Großh . Landesgestüts -
Comission in dem Ministerialkanzlci - Gebäude
zu Karlsruhe sowohl als bei Unterzeichneter Stelle
eingeseben werden .

Bruchsal den 15 . Juli 1836 .
Großh . Landesgestütes - Verrechnung .

(3 ) Bruchsal . [ Pferdeversteigerung .^ Am
Donnerstag den 28 . d . werden in dem hiesigen
Schloßhofe bei den Hengststallungen 18 ausge¬
musterte Pferde Morgens um 9 Uhr an die
Meistbietenden öffentlich versteigert .

Bruchsal den 15 . Juli 1836 .
v

Großh . Landesgestütes - Verrechnung .

( 2 ) G a g g e n a u . [HauSversteigerung .^ Mon¬
tag den 1 . August d . I . Nachmittags 2 Uhr lassen
die Ulrich R i n d e sch w en d e r '

schen Erben zu Gag¬
genau ihr im Orte Gaggenau im reizenden Murg »
thale eine Stunde von Gernsbach , zwei Stunden -
von Rastatt und Baden gelegene- zweistöckiges, mo »
bellmäßige - Wohnhaus , im untern Stocke 3 Zim¬
mer , Speisekammer und Küche , im obern einen
Salon und 8 geräumige Zimmer , einen doppel¬
ten Speicktr und einen gewölbten Keller , darin
40 Fuder Wein aufbewahrt werden können , ent .
haltend ; nebst 2 dazu gehörigen großen Oeeono -
miegebäuden , einem gepflasterten Hof und einem
einen halben Morgen großen daranstoßenden Gar¬
ten , in diesem Hause selbst an den Meistbieten -
den öffentlich versteigern . Das Haus selbst kann
zu jeder Zeit eingesehcn werden , und über die
billig gestellten SteigerungSbedingungcn giebt
Hr . Karl Hä felin zu Gaggenau auf Befragen

Auskunft . Zugleich werden auch 2 vkersstzige gut
erhaltene Chaisen der Versteigerung ausgesetzt .

Bekanntmachungen .
(2) Kork . [ Bekanntmachung .^ In Ge¬

mäßheil des tz. 22 des Wildschadensgesetzes wurde
von dem Pächter der Jagden auf den Ge¬
markungen Sand , Willstett , Legelshurst , OdelS -
hofen und Kork dem kgl. franz . Generaldirector
der directen Steuern Mr . Ajlaire zu Straßburg
der Jagdaufseher Kud er in Bodersweier als stan -
digen Vertreter für Klagen wegen Wildschadens
aufgestellt , was hiemit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Kork den 14 . Juli 1836
Großherzogs . Bezirksamt .

(1) Sinsheim . s Bekanntmachung . 1
Durch Erlaß Großh . Hofdomänenkammer vom
30 . v . M . Nro . 11795 . wurde die zwischen der
Großh . Domainenverwaltung Neckargmünd und
der Gemeinde Daisbach , zu Stande gekommen »
Ablösung des ärarischen Zehntens auf Daisbach »
Gemarkung genehmigt . Es wird nun denjenigen ,
welche an dem Ablösungs - Kapital sä 575 ff.
Rechte zu haben glauben , zur Wahrung derselben
eine Frist von 3 Monaten anberaumt , andern¬
falls sie sich sonst lediglich an den Zehntberech ,
tigten zu halten haben . I

Sinsheim den 21 . Juli 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Schriesheim , [ Erledigte Bezirks -
förstcr -Stelle .j Die Stelle eines Bezirksförsters
sür hiesige Gemeinde zu BeföiMrung der über
4000 Morgen haltenden Gemeindewaldungen wird
erledigt , und soll Anfang - September d . I . wie¬
der besetzt werden . Indem man bemerkt , daß
der mit dieftr Stelle verbunden « Gehalt bisher
in 460 fl . nebst der ansehnlichen Bürgerholzgab «
bestand , ladet man die zu deren Ucbernahme
lusttragenden Herren Forstpraktikanten andurch
« in , ihre deßfallsige« Anträge nebst den Zeugnissen
über Befähigung und seitherige Dienstleistungen
baldig und längstens binnen 4 Wochen anh «r
einzureichen .

Schriesheim den 18 . Juli 1836 .
Der Gemeinderath .

(1) Th enge « . [ Offen « Stelle .^ Bei der
diesseitigen comblntrten Verrechnung ist die
Stelle eines Gehülfen offen , und kann sogleich
oder in einem Vierteljahr angetreten werden ,
der Gehalt ist 400 fl . und frei LogiS . Die hie -



zu Lusttragenden wollen sich unter Vorlage der
Zeugnisse franco an Unterzeichnete Stelle wenden.

Thengen den 20. Juki 1836.
Großh . Obereinnehmerei , Domänen - Forst und

Amtskasse.

(2) Rastatt . (OffeneGehilfenstelle .^ Bei
der Obereinnehmerei Rastatt wird ein weiterer
Dienstgehilfe ausgenommen gegen fixen Gehalt
vvn 350 fl. , und Zusage einer Remuneration
bei guter Geschaftsübung und vorzüglichen Lei¬
stungen . Unter diesen Bedingungen kann auch
der fixe Gehalt erhöht werden. Etwaige An¬
träge sind unter Beilegung der neusten Zeugnisse
thunlichst zu beschleunigen .

Dienst - Nachrichten .
Dem Schulkandidaten Unterlehrer Friedrich

Sch macker zu Durlach , ist die erledigte Schule
zu Keppenbach übertragen worden .

Der erledigte kath. Schul - und Meßner¬
dienst in Wöschbach , Oberamts Durlach , ist dem
Schullehrer Anton Mader zu Burkheim , Amts
Breisach, übertragen worden.

Anzeige .
In Bezug auf unsere frühere Bekanntma¬

chung wiederholen wir , daß wir von nachstehen¬
den Impressen , wie sie die Verordnung deS
Großh . Ministeriums des Innern vom 1 . Febr-
1836 , im Regierungsblatt Nro . IX . vom 25.
Februar d. I . verschreibt, Vorrath haben, als :

Holzbedarss - Listen ,
Wirthschafts - Pläncn ,
Wirthschafts - Nachweifungen ,
Kultur - Planen ,
Kultur - Nachwrisungen ,
Abgabs - Listen für Bau - und Nu tzholz,
Abgabs - Listen für Brennholz ,
Tagebücher für Holzabgaben ,
(von letzterm Titel und Einlagbogen)

sämmtlichauf gut Conceptpapier xer Buch 30 kr .
Bestellungen werden mit Betrag franto

erbeten nebst 4 Kreuzer Einschreibgebühr.
Karlsruhe den 19. Juli 1836.

Artistisches Institut ,
lange Straße Nro . 82.

Marktpreiße von Karlsruhe , Durlach und Ptorcheiin vom 33 . Juli 1836.

Frachtpreis« . KarlsruheDurlachPforzheim ! Srodpreiloe . | Karlsr . | Durl . ! Fleikchpreisse. jKarlsr | Durl.
Da» Matter : fl . kr. fl. kr. fl. kr. Pf. Lt». Pf. m . Da» Pfund : kr. kr.
NeuerKernen —t 8 10 1 kr. Weck — 6 — 61 Ochsenfleisch ii 10
Alter Kernen 8 41 8 11 — 2 kr . ditto — 12 —- 13 Gemeiner - — —

Walzen o - 8 30 8 — — Rindfleisch - 9 8
Neuer Korn 4 40 4 40 — — ökr .Weißbrod — — 1 9 Kuhfleisch - 9 —-
Alter Korn - — — _ — — Kalbfleisch - 9 8
Gern. Frucht Schwarzbrod Räuplingfl . — —
Gerste - - - 4 — 4 -- 4 30 zu 5 kr. 2 — Hammelfl. - 9 8
Haber - « - 3 37 3 37 3 15 zu 10 kr. 4 Schweines! . 9 8
Welschkorn - 5 48 5 48 — — Ochsenzunge 48
Erbsend. Ml . — — — — 9 — zu 5 kr — — 2 2 Ochsenmaul — —
Linsen - - - — — — — 10 — zu 10 kr. — — 4 4 i Ochsenfuß 50 —
Bohnen - - — — — — 10 — i Kalbskopf 36 —

Vietualien-Preitre. Rindschmalz das Pfund 22kr . — Schweineschmalz 22kr . — Butter 18kr. —

Sichter gezogene 24 kr. , gegossene 22 kr . — Seife 16 kr. — Unschlilt der Cnt . 21fl . 40 kr. — 9Eyer8kr .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. F. Müller'schen Hofbuchhandlung .
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